
Pflanzer

3 M.: °du alter Pflanzer „Fopper, Verkohler“ 
Reut PAN.
4 F., Zigarre, Zigarrensorte, °0B, °NB, o0i5 
°SCH vereinz.: °der raucht aber a guate Pflanzer 
Landsbg.- Syn. -► Zigarre .- F. nach Zigarre.
Etym.: Ahd. pflanzäri, mhd. pflanzaere, Abi. von 

Pflanze; P f e if e r  Et.W b . 997.
WTBÖ 111,69; Schwab.Wb. 1,1055; Schw.Id. Y1256; Suddt. 
Wb. 11,313- DWB VII, 1719f.; Frühnhd.Wb. IV,180; 
Lbxer HWb. 11,249; WMU 1390; Gl.Wb. 462.- W-23/19.

Komp.: [Trittlingjpf.: Dnlingpflanza „Schu­
ster“ Regenstauf R nach ZDL 57 (1990) 46.- Zu 
-► Trittling ‘Schuh’ . J.D.

fPflänzlerei
F.: Pflanzlerei „eitle Art sich zu kleiden“ DEL­
LING 1,73.
D elling 1,73. J.D.

Pflänzlerin
F. 1 t ' Pflanzlerin „ein Mädchen, das übermä­
ßig auf ihren Putz hält“ ebd.
2 verzärtelte, zur Arbeit untüchtige Frau, °OB, 
°NB vereinz.: °dö rieht da nix aus, dö alte 
Pflanzlerin Mallersdf; Pflänzlerin H üHENEI- 
CHER Werdenfels 50.
3: °a Pflanzlerin „Frau, die die Kinder verpäp­
pelt“ Taching LF
D e l l in g  1,73; S c h n e l l e r  1,450.- W-23/16. J.I).

Pflanzung
F. 1 angepflanztes Waldstück: Pflanzung Haag 
WS.
2 fdas Pflanzen, Verpflanzen: Pflantzung plan- 
tatio SCHÖNSLEDER Prompt. r4r.
Etym.: Ahd. pflanzunga, mhd. pflanzunge ‘das Pflan­
zen, das Anpflanzen’ , Abi. von -► Pflanze; P f e if e r  
Et.Wb. 997.
DWB VII,1722; Frühnhd.Wrb. 1^181; Lexer HWb. II, 
250; Gl.Wb. 462.

Komp.: [An]pf. wie ~+Pfl, NB, OP vereinz.:
Oanpflanzing Naabdemenrth NEW
WBÖ 111,70.- 2DWB 11,1225. J.D.

Pflarren, Fladen, ~+Flarren.

pflasten, schnauben, -+blasten.

Pflaster, -ä-
N. 1 Bodenbelag, gepflasterter Weg, Teil des

Pflasters.- la Pflaster, Bodenbelag, °OF, °MF 
vielf., °OB, °NB, °OP mehrf., °SCH vereinz.: 
voun Bachofn is a Pflaschta aus Ziaglplattn 
oder Bedon Valley MB; °bei dem krumma Pfla- 
sta kann ma Hennaaugn kriagn Rgbg; Pflesch- 
ter Steinpflaster im Hofraum Reuth WUG; In 
München reißns s ’ Pflaster auf man kann s tag 
täglich sehg’n A. WELSCH, Münchener Volks- 
Leben in Lied u. Wort, München 1886-97,
111,30; Bai [wenn] mr dar Haafa nochn Kocha a 
Schduckara zejeha Minudda auf a kalds 
Pflaschdr naschdölld WöLZMÜLLER Lechrainer 
89; Ad pauimentum ... phlaster Windbg BOG
12.Jh. StSG. 1,662,45-47; Seint aber mercklich 
ist, das dem pflaster von dhainerlai [keinerlei] 
sachen alz vil schadens beschehen mag, alz von 
den wägen 1394 Stadtr.Mchn (DlRR) 570,14-16; 
ein pflaster in ein camern gelegt 1512 Urk.Ju­
den Rgbg 276.- In fester Fügung: Pflasdta- 
dröhn „bis zur Ermüdung durch die Straßen 
der Stadt laufen“ Hengersbg DEG.- Ra.: °seit 
zwoa Joah liegt a scho da Gmoa aufn Pflosta 
„lebt er schon auf Kosten der Gemeinde“ 
Wimm PAN- Dös is a schwars Pflasta eine 
schwer zu entscheidende Sache Kraiburg MÜ.- 
Übertr. Ort: °des is koa Pflaster für di „anrü­
chiger Ort“ Rgbg;- teueres Pf. Ort, an dem das 
Leben teuer ist, °NB, °OP vereinz.: °a deias 
Pflasta Nabburg; Des is ä dei.'jas Bflasch.dä 
CHRISTL Aichacher Wb. 264.- lb Bürgersteig, 
OB, NB, °OP vereinz.: °gehma aafs Pflästa 
aaffi, a Auto kummt Altenstadt NEW.- lc  Teil 
des Pflasters.- lea Pflasterstein, fachsprl.: °a 
grouß Pflasta, a kloans Pflasta „ 15 x 17 cm bzw.
10 x 12 cm“ Lembach GRA; „Gefertigt haben 
wir Pflaster, Baggerl [kleine Pflastersteine], 
Grenzsteine“ Schlag REG H. SAUER, Schlag, 
Landau 1993, 66.- lcß: Pflastal Platte Aicha 
PA.
2 |das Pflastern: [der Pflastermeister] schol 
auch mit sein selbs leib pey allen pflaster hie 
sein und selber arbeiten 1404 Runtingerb. 11,34.
3 |Mörtel: Cementum phlaster Rgbg 11.Jh. 
StSG. 11,458,3.
4 Wund- od. Heilpflaster, °OB, °NB mehrf., 
°Restgeb. vereinz.: Pflaschda „gegen Hühner­
augen“ Hohenpeißenbg SOG; fiara so a kloas 
Schramall brähd ma koa Pflästa Zandt KÖZ; D ’ 
Muadda hat ihr a Pflasterl drauf HALLER Dis- 
mas 93; nim frischen leim [Lehm], mach ihm 
mit Esig zu einen bflaster HöFLER Sindelsdf. 
Hausmittelb. 20; Malagma ... phlast[er] Windbg 
BOG 12. Jh. StSG. 1,558,15-19; Zuo Zeiten feit 
er in schaeden oder in kot, dafür er artzeney ne-
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